
AUF  DEM  JAKOBSWEG DURCH 

SÜDÖSTERRREICH…            

GRAZ     BIS  

  DRAVOGRAD 
WOCHENABLAUF:  

Samstag 18.8.: vom Hauptbahnhof  ist es nicht 
weit bis zur Mur an der entlang wir bis Kalsdorf 
gehen. Ca 12km ca 3,5 bis 4h  Hotel DZ u. MBZi 
Sonntag 19.8.: Von Kalsdorf geht es , teilweise 
auch bergauf, nach Wildon einem besonders 
lieblichen Städtchen. Wir übernachten  bei einem 
Badesee. Ca 12km ca 3,5h DZ u. MBZi            
Montag 20.8.: Von Wildon wandern wir durch 
Wälder und abgelegene Ortschaften bis zur 
sehenswerten Stadt Leibnitz, die zu einem 
abendlichen Stadtbummel einlädt.  Ca 16km ca 4,5h  
3Bettzi im Hotel                                          
Dienstag 21.8.: Wir dürfen wieder die Natur und 
kleine Ortschaften genießen. Spielfeld  ist ein 
typischer, etwas ungemütlicher Grenzort. 
Übernachtung in Gersdorf bei einem sehr 
gastfreundlichen Heurigen. Ca 18 km ca 4,5h.           
Mittwoch 22.8.: Bis zur slowenischen Grenze 
müssen wir ungemütlich auf der Straße gehen. 
Dann hat uns die Natur wieder und je nach 
Tagesverfassung gehen wir bis Maribor durch oder 
nehmen für das letzte Stück einen Bus. Ca 20km ca 
5h Hotel  Garni DZ/3BZi 

18.8.2012 bis 25.8.2012   8 Tage 

ca  112km     ca 34h Gehzeit 

TREFFFPUNKT: 
AM SAMSTAG, DEN 18.8.2012 
UM  10:33 UHR  VOR DEM 
HAUPTBAHNHOF  GRAZ 
 

WIEN (MEIDLING )AB: 8:02  
(AKTUELLE BAHNHOFSSITUATION 
BEACHTEN!) 

KEIN BEGLEITFAHRZEUG! 

Das Unterwegssein, das Wandern, das Pilgern  ist 
ein  zutiefst existenzielles Geschehen  und bringt 
des Aspekt der Tiefe, der Langsamkeit, der 
Intensität und der Spiritualität  in  unser Leben. 

Auf das gemeinsame Erlebnis freut sich 

Alexandra. 

Änderungen/Irrtum vorbehalten! 

Donnerstag 23.8.: Bis Mittag bleibt Zeit für einen 
Stadtbummel. Um 12:01 Uhr geht es dann, um ein 
hässliches Straßenstück zu umgehen, mit dem 
romantischen Zug  in 30 Min. bis Fala an der Drau 
entlang. Muss man erlebt haben. Bis Puscava gehen 
wir  wieder durch den Wald.. Ü   in Lovrens 
(einfach aber sehr gastfreundlich) DZ u. MBZi 
Freitag 24.8.:  Wir  gehen an der Straße an einem 
Fluss entlang bis zur Drau. Teilweise ganz dicht an 

den Schienen der Drautalbahn kommen wir nach 
Vuhred. Züge kommen  selten. Auf dieser Seite der 
Drau gibt es keine Straße.ca 20km ca 5h  DZ 
/MBZiSamstag 25.8.:  mit dem Taxi bis Vucenica. 
Natur  und weniger schöne Orte wechseln sich ab. 
Die Zeit scheint zeitweise stehen geblieben zu sein . 
Das Ziel ist der alte Bahnhof aus der österr. KuK 
Zeit  in Dravograd. Mit einem Taxi fahren wir nach 
St. Paul im Lavantal . Von dort gehen regelmässig 
Züge Richtung Wien. ( 15:06, 16:49, 17:07 Fahrzeit 
nach Wien 4,5 h bis 5h)                                                              
Kostenbeitrag: für 7x Nächtigung mit Frühstück        
1 Zugfahrt , 1 - 2 Taxifahrten, Organisation und 
Betreuung   €  440,00    (Stornogebühr  1 Woche 
vor Abreise  € 250,00 )     

Bitte bis zum  23.7.2012 auf mein Konto bei      
DIE ERSTE BANK  BLZ 20111 Konto Nr.: 
00009202226 einzahlen!                          
Anmeldung  bis zum 23.7.2012                                 
(max. 15 Teilnehmer)   

         0699 – 110 66 199 
alexandra.beck@lebenswegebeck.at 

 

 

 

 

 



AUF DEM  
JAKOBSWEG DURCH 
SÜDÖSTERREICH... 
Auf den Spuren der mittelalterlichen Jakobspilger 
quer durch ganz Österreich. Vom 12. bis zum 18. 
Jahrhundert machten sich Jahr für Jahr hunderte 
Menschen in Europa auf, um zu Fuß nach Santiago 
di Compostella/Spanien, zum Grab des Apostels 
Jakobus zu pilgern.. 

AUSRÜSTUNG: 
o feste, gut gefederte, wasserdichte 

Wanderschuhe ( eventuell Sporteinlagen 
vom Orthopäden)– eventuell Stöcke. 
Gamaschen bei Regen/Schnee 

o leichter Rucksack 

o Plastikregencape – Ersatzsocken 

o Zwiebel“kleidung die sich dem Wetter 
anpasst – schnelltrocknende Hose,  

o Windjacke, Transtexleiberln, Pulli, kleines 
Handtuch  ( kleine Reisetasche ) 

o Getränke, Jause nach Bedarf. für einen Tag. 
Hin und wieder wird unterwegs eingekehrt. 
bzw. kann immer  wieder etwas eingekauft 
werden.(Abendessen und Frühstück im 
Quartier ) 

Seperate Gepäckliste beachten! 

Reisepass nicht 
vergessen!!!   

 

 

 

 

 

 

 

           Puscava     Im Gedenken an Jutta (2.v.r.) 

 

Pilgern bedeutet unterwegs sein mit 

Belastungen, Sorgen und Anliegen, 

Wegstationen 

durchgehen, Rast halten, innehalten, sich 

stärken 

und sich wieder aufmachen, 

das Ziel 

vor Augen. 

 

email: alexandra.beck@lebenswegebeck.at                  

DSA Alexandra Beck                            

Tel:0699 – 110 66 199 

www.lebenswegebeck.at 

 

DSA ALEXANDRA BECK 

 

Auf  dem Jakobsweg durch Südösterreich... 
Graz bis Dravograd                        

18.8.2012 bis 25.8.2012                           
 

 

 

 
 

 




